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Herren Kreisliga C Nordwest

TTV Grossaspach IV : SF Steinenberg II 
Samstag, 30.09.2023, 15:30 Uhr

Niederlage für den TTV Grossaspach IV

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SF
Steinenberg II das Spiel in der Herren Kreisliga C Nordwest beim TTV Grossaspach IV am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft
unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Gauckler / Ziegler gegen Lorenz / Partzsch bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften
sich Gauckler / Ziegler zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Beim 0:3 gegen Wied / Stock fanden
wiederum Treinat / Baade von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Marquardt / Krüger beim 11:7, 12:10, 11:6 von Hinderer
/ Malisi. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Ohne Satzgewinn für Ralf Treinat verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Lorenz.
Wenige Chancen hatte nachfolgend Matthias Gauckler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Michael Wied, so dass Wied seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Ziegler den Gastspieler Andre Partzsch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne Satzgewinn für
Ulrich Baade verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Helmut Stock. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Volker Marquardt gewann
dagegen sein Spiel gegen Nico Malisi sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Ralph Krüger hatte wenig später seinen Gegner Daniel Hinderer beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Treinat bei der unterm Strich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Wied. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Matthias Gauckler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Lorenz. Nicht ganz
mithalten konnte Michael Ziegler, beim 6:11, 12:10, 9:11, 8:11 gegen Helmut Stock, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ulrich Baade letztlich parat, um Andre Partzsch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 7:11, 7:11. Volker Marquardt hatte gegen Daniel
Hinderer bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Ralph Krüger
letztlich an der Hand, um Nico Malisi zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Beim 0:3 gegen Wied / Stock fanden dagegen Gauckler / Ziegler
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Grossaspach IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der SF Steinenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den TSV Althütte
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ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Grossaspach IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen die TSG Backnang IV.

 Statistik:
 TTV Grossaspach IV

Doppel: Gauckler / Ziegler 1:1, Treinat / Baade 0:1, Marquardt / Krüger 1:0 
Einzel: R. Treinat 0:2, M. Gauckler 0:2, M. Ziegler 1:1, U. Baade 0:2, V. Marquardt 2:0, R. Krüger 2:0 

 SF Steinenberg II
Doppel: Wied / Stock 2:0, Lorenz / Partzsch 0:1, Hinderer / Malisi 0:1 
Einzel: M. Wied 2:0, S. Lorenz 2:0, H. Stock 2:0, A. Partzsch 1:1, D. Hinderer 0:2, N. Malisi 0:2


